PRESSEINFORMATION 


Internationale Design-Preise für Spülen aus Siershahn 
Die Keramikspüle „Siro 90“ von systemceram wurde in diesem Jahr mit zwei renommierten internationalen Designpreisen ausgezeichnet: dem „Red Dot Design Award“ und dem „if Design“ Award“. 
systemceram hat mit der erfolgreichen Teilnahme an beiden Wettbewerben erneut seine Kompetenz auf dem Gebiet modernen, anspruchsvollen und innovativen Designs auf den Prüfstand gestellt – und zweimal gewonnen. Ein Beweis, dass individuelle Formsprache, modernes anspruchsvolles Design, authentische Materialien, funktioneller Nutzen von Produkten für die Küche hohe Anerkennung finden. 
Beide Auszeichnungen haben nicht nur in Deutschland, sondern auch weltweit einen hohen Stellenwert, hohe Glaubwürdigkeit und Akzeptanz. Die mit international anerkannten freien Designfachleuten, Star-Architekten, Professoren und Fachjournalisten besetzte neutrale Jury des „Red Dot“ des Designzentrums NRW zeichnet „produzierte innovative Bestleistungen“ aus – und das schon seit 1955. Auch das „iF International Forum Design“, das den „iF“-Preis schon seit 1953 verleiht, hat eine entsprechend hochkarätig besetzte Fachjury und macht sich weltweit stark für exzellente Produktgestaltung. 
Gutes Design ist innovativ, ehrlich und konsequent bis ins Detail; gutes Design ist so wenig Design wie möglich. Eine Produktphilosophie, die systemceram seit Jahren in erfolgreiche Spülenmodelle aus hochwertigem Feinsteinzeug umsetzt. In moderne, puristische und zugleich an der Funktion orientierte Produkte. Die sich perfekt in die Küche integrieren und diese zugleich mit ihrer eigenständigen Ästhetik aufwerten. Die ausgezeichnete „Siro 90“ ist dafür ein besonders gelungenes Beispiel. Sie ist geprägt durch eine dynamische und bis ins Detail ausgefeilte Designsprache. In ihrer Einfachheit und Geradlinigkeit wirkt sie vollkommen ausgewogen und harmonisch – und überzeugte damit beide Jurys gleichermaßen.  
Den Rand optisch zurückzunehmen und mit Abtropffläche und Spülbecken zu einer Einheit werden zu lassen, das war das erklärte Entwicklungsziel für den Designer Dieter Pechmann. Die Neigung der großen, glatten Abtropffläche bestimmt die gesamte Spülenoptik. Auch der vordere und hintere Spülenrand bildet eine schräge Fläche, die sich sanft zu Becken und Abtropffläche neigt und zum Ende der Abtropffläche ausläuft. Auch auf der Seite der Hahnlochbank setzt sich der zum Becken abgeschrägte Rand fort. Hier zeigt sich, wie schöne Form mit praktischem Nutzen einhergehen kann, denn damit wird Tropfwasser auch vom Rand immer in Richtung Becken geführt. Die an der Spülenseite, also nicht mittig angebrachte Armatur erweist sich gleichermaßen als optisch interessante und funktionell gelungene Lösung. Denn damit lässt sich bei einer vor dem Fenster eingebauten Spüle der Fensterflügel an der Armatur vorbei öffnen. 
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